
A N T R A G 1

(zutreffendes bitte ankreuzen)

Antrag bitte zurücksenden an die:

Der Antrag wird gestellt für

Nicht Zutreffendes ist mit "entfällt" zu beantworten

1  Stand: Juni 2018

auf Erteilung einer Ausübungsberechtigung gemäß § 7a HwO

auf Erteilung einer Ausübungsberechtigung gemäß § 7b HwO

auf Erteilung einer Ausnahmebewilligung gemäß § 8 HwO

auf Erteilung einer Ausnahmebewilligung gemäß § 9 HwO

Name, Vorname

Anschrift: 
(Straße, Ort mit PLZ)

Kreis:

Telefon (mit Vorwahl)

Firma:

Privat:

E-Mail:

Fax:

Geburtsdatum/
Geburtsort:

Staatsangehörigkeit:

befristet bis zum:

Handwerk nach Anlage A HwO 
(bitte Bezeichnung des Handwerks eintragen)

wesentliche Teiltätigkeit in dem Handwerk 
(z.B. wenn nicht das gesamte Handwerk ausgeübt wird)

Zeitdauer: 
(Für welchen Zeitraum wird beantragt?)

unbefristet

  Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern 
Hauptverwaltungssitz Rostock   Hauptverwaltungssitz Neubrandenburg 
Schwaaner Landstraße 8 Friedrich-Engels-Ring 11 
18055 Rostock 17033 Neubrandenburg 
Tel.: 0381 4549-151, -153   Fax: 0381 4549-158 Tel.: 0395 5593-124   Fax: 0395 5593-170



Einholung von Stellungnahmen bei der fachlich zuständigen Innung /  
Berufsvereinigung

Besitzen Sie bereits eine Berechtigung/Bewilligung nach §§ 7a, 7b, 8 und 9 HwO?
ja nein

Vorbereitungskurse begonnen am: abgeschlossen am:

Teil I

Teil II

Teil III

Teil IV
Wann wird mit der Beendigung der gesamten Meisterausbildung zu rechnen sein?
(Datum eintragen)

erhalten am: durch Behörde/Handwerkskammer: 

Ist eine Anmeldung zur Meisterausbildung erfolgt?
ja nein

Anmeldedatum:

Zulassungsbescheid vom:

Ich verlange, dass die Handwerkskammer eine Stellungnahme der fachlich 
zuständigen Innung/Berufsvereinigung einholt und zwar bei der 

Ich bin damit einverstanden, dass die Handwerkskammer eine Stellungnahme der 
fachlich zuständigen Innung/Berufsvereinigung einholen kann.

Ich widerspreche der Beteiligung der fachlich zuständigen Innung/
Berufsvereinigung durch die Handwerkskammer.

Handwerkskammer

Handwerk, Teiltätigkeit:

Bezeichnung des Handwerks nach 
Anlage A HwO:



Zur Zeit tätig

als:
bei Firma: 
(vollständige Anschrift eintragen)

Handelt es sich um eine Neugründung?     ja nein

bei Antrag nach § 7a: bestehende Handwerksrollen-Eintragung für 

-Handwerk

Wird ein bereits bestehender Betrieb übernommen

durch Erbgang?

durch Kauf?

durch Pacht?

aus Insolvenz?

Abgeschlossene Ausbildung

Ausbildungsberuf: Abschluss am:

Meisterabschluss Handwerk/Fach Abschluss am:

Meister volkseigenen Ind.

Industriemeister

Handwerksmeister

Diplom-/ Abschlussprüfung 
an Hoch- oder Fachschulen 
u.a.

Fachrichtung/Fachgebiet Abschluss am:

Sonstige fachliche 
Weiterbildung, Prüfungen

Fachrichtung/Fachgebiet Bildungsdauer
von bis



Lückenlose Darlegung der bisherigen beruflichen Tätigkeiten

von bis Tätigkeit als Firma/Ort



(vom Antragsteller selbst zu verfassen und zu unterschreiben)

Datum, Unterschrift

Antragsbegründung:



Hinweise
Rechtsgrundlage 
  
Rechtsgrundlage sind die §§ 7, 8 und 9 der Handwerksordnung 

Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn alle Fragen beantwortet 
und die Anlagen beigebracht worden sind. 

Mir ist bekannt, dass die durch Stellungnahmen und Eignungsprüfungen anfallenden Kosten 
sowie die mit der Erteilung, Ablehnung oder Rücknahme des Antrages entstehenden Verwal-
tungsgebühren durch den Antragsteller zu tragen sind.

Das Handwerk/die Teiltätigkeit darf erst dann ausgeübt werden, wenn die Eintragung in 
die Handwerksrolle und die Gewerbeanmeldung erfolgt sind.

Mir ist bekannt, dass die von mir angegebenen persönlichen Daten, die zur Bearbeitung not-
wendig sind, durch die Handwerkskammer erhoben und verarbeitet werden. Weitere Informa-
tionen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stellt Ihnen die Handwerkskammer in 
ihrer Transparenzerklärung (www.hwk-omv.de/transparenzerklaerung) bereit.

Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und der beigefügten 
Anlagen.

Dem Antrag sind als Anlage beizufügen 
  
1. Antragsbegründung 
  
2. Lückenlose Darlegung der bisherigen beruflichen Tätigkeiten  
    (von ......bis .......... tätig als ............................. Firma/Ort) (s. Blatt 4) 
  
3. beglaubigte Kopien: 
   · Gesellen-/Facharbeiterzeugnis  
   · Zeugnisse über weitere abgelegte Prüfungen bzw. Arbeitszeugnisse 
   · Handwerkskarte, wenn schon in die Handwerksrolle eingetragen 
  
4. bei Anträgen nach § 7b 
   qualifiziertes Arbeitszeugnis in Form einer ausführlichen Tätigkeitsbeschreibung 
   aus der hervorgeht, dass der Antragsteller eigenverantwortliche Entscheidungs- 
   befugnisse während seiner Leitungsfunktion hatte 
  
Es können ggf . weitere Unterlagen nachgefordert werden, soweit sie für die Beurteilung 
erforderlich sind.

Unterschrift des Antragstellers Ort, Datum


A N T R A G 1
(zutreffendes bitte ankreuzen)
Antrag bitte zurücksenden an die:
Der Antrag wird gestellt für
Nicht Zutreffendes ist mit "entfällt" zu beantworten
1
 Stand: Juni 2018
Name, Vorname
Anschrift:
(Straße, Ort mit PLZ)
Telefon (mit Vorwahl)
Geburtsdatum/Geburtsort:
Handwerk nach Anlage A HwO(bitte Bezeichnung des Handwerks eintragen)
wesentliche Teiltätigkeit in dem Handwerk(z.B. wenn nicht das gesamte Handwerk ausgeübt wird)
Zeitdauer:
(Für welchen Zeitraum wird beantragt?)
                  Handwerkskammer Ostmecklenburg-Vorpommern
Hauptverwaltungssitz Rostock                           Hauptverwaltungssitz Neubrandenburg
Schwaaner Landstraße 8         Friedrich-Engels-Ring 11
18055 Rostock         17033 Neubrandenburg
Tel.: 0381 4549-151, -153   Fax: 0381 4549-158         Tel.: 0395 5593-124   Fax: 0395 5593-170
Einholung von Stellungnahmen bei der fachlich zuständigen Innung / 
Berufsvereinigung
Besitzen Sie bereits eine Berechtigung/Bewilligung nach §§ 7a, 7b, 8 und 9 HwO?
Vorbereitungskurse
begonnen am:
abgeschlossen am:
Teil I
Teil II
Teil III
Teil IV
Wann wird mit der Beendigung der gesamten Meisterausbildung zu rechnen sein?
erhalten am: 
durch Behörde/Handwerkskammer: 
Ist eine Anmeldung zur Meisterausbildung erfolgt?
Bezeichnung des Handwerks nach Anlage A HwO:
Zur Zeit tätig
als:
bei Firma:
(vollständige Anschrift eintragen)
Handelt es sich um eine Neugründung?     
bei Antrag nach § 7a: bestehende Handwerksrollen-Eintragung für 
Wird ein bereits bestehender Betrieb übernommen
Abgeschlossene Ausbildung
Meisterabschluss
Handwerk/Fach
Abschluss am:
Diplom-/ Abschlussprüfung an Hoch- oder Fachschulen u.a.
Sonstige fachliche Weiterbildung, Prüfungen
Bildungsdauer
Lückenlose Darlegung der bisherigen beruflichen Tätigkeiten
von
bis
Tätigkeit als
Firma/Ort
(vom Antragsteller selbst zu verfassen und zu unterschreiben)
Antragsbegründung:
Hinweise
Rechtsgrundlage
 
Rechtsgrundlage sind die §§ 7, 8 und 9 der Handwerksordnung 
Der Antrag kann nur bearbeitet werden, wenn alle Fragen beantwortet und die Anlagen beigebracht worden sind. 
Mir ist bekannt, dass die durch Stellungnahmen und Eignungsprüfungen anfallenden Kosten sowie die mit der Erteilung, Ablehnung oder Rücknahme des Antrages entstehenden Verwal-tungsgebühren durch den Antragsteller zu tragen sind.
Das Handwerk/die Teiltätigkeit darf erst dann ausgeübt werden, wenn die Eintragung in die Handwerksrolle und die Gewerbeanmeldung erfolgt sind.
Mir ist bekannt, dass die von mir angegebenen persönlichen Daten, die zur Bearbeitung not-wendig sind, durch die Handwerkskammer erhoben und verarbeitet werden. Weitere Informa-tionen zur Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten stellt Ihnen die Handwerkskammer in ihrer Transparenzerklärung (www.hwk-omv.de/transparenzerklaerung) bereit.
Ich versichere die Richtigkeit und Vollständigkeit der gemachten Angaben und der beigefügten Anlagen.
Dem Antrag sind als Anlage beizufügen
 
1. Antragsbegründung
 
2. Lückenlose Darlegung der bisherigen beruflichen Tätigkeiten 
    (von ......bis .......... tätig als ............................. Firma/Ort) (s. Blatt 4)
 
3. beglaubigte Kopien:
   · Gesellen-/Facharbeiterzeugnis 
   · Zeugnisse über weitere abgelegte Prüfungen bzw. Arbeitszeugnisse
   · Handwerkskarte, wenn schon in die Handwerksrolle eingetragen
 
4. bei Anträgen nach § 7b
   qualifiziertes Arbeitszeugnis in Form einer ausführlichen Tätigkeitsbeschreibung
   aus der hervorgeht, dass der Antragsteller eigenverantwortliche Entscheidungs-
   befugnisse während seiner Leitungsfunktion hatte
 
Es können ggf . weitere Unterlagen nachgefordert werden, soweit sie für die Beurteilung erforderlich sind.
Unterschrift des Antragstellers 
Ort, Datum
Antrag
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